
Liebe Tollität Jörg I.,
lieber Hofstaat, liebes Prinzenteam,

Euer Motto lautet: „Weil es noch nicht alles war, mach 
ich es ein 2-tes Mal!“ 

Nach meinem Verständnis geht das Motto mit einem 
Stoßseufzer einher: dem Wunsch, endlich mal eine 
Session komplett durchleben und „Spaß an der Freud“ 
haben zu dürfen. 

Es ist ein Traum, den wohl alle Närrinnen und Narren 
haben, wenn sie zum Beispiel an die Pandemie denken. 
Doch die aktuelle Realität in der Welt sieht erschüt-
ternd anders aus. Täglich melden die Nachrichten 
Fakten von Schrecknissen, Terror und Gräueltaten, 
denen die Menschen in den umstrittenen Gebieten und 
Krisenherden ausgesetzt sind.  

Krieg, Naturkatastrophen, Vertreibung und Flucht 
und dazu der Klimawandel bestimmen das Leben der 
Menschen nicht nur anderswo, sondern auch bei uns. 
Hinzu kommt die Angst der Bürgerinnen und Bürger 
vor steigenden finanziellen Belastungen. Die Wirtschaft 
fürchtet sich vor dem Niedergang. 

Bleibt am Ende die Frage: Können wir uns in dieser 
fünften Jahreszeit trotz allem Freude am närrischen 
Tun erlauben?

Wir, die Ritter des Eulenordens „Närrische Weisheit“, 
gönnen dem Prinzenteam die Erfüllung ihres karneva-
listischen Wunschtraumes. 

Grußwort 
 des Eulenordens



Und wir alle als Närrinnen und Narren empfinden dann 
Freude am Fröhlichsein und heiterer Geselligkeit, sie 
ist eine lebensbejahende Kraft, die stärkt und ermutigt 
und uns auf Frieden hoffen lässt. 

Fünf Buchstaben bleiben, um auch in Oberhausen ein 
Lebensgefühl der Freude zu vermitteln: 

H E L A U   !

Herzlichst Ihr / Euer

Walter Paßgang 
Präsident

Grußwort 
des Eulenordens

heinzschmitz
Durchstreichen



Rückblick auf die Jahressitzung der Ritter des Eulenordens 
„Närrische Weisheit“ – Präsident Walter Paßgang

Am 12. September 2023 trafen sich die Mitglieder des Eulenordens 
zur Jahressitzung 2023. Wichtige Entscheidungen standen auf der 
Tagesordnung (TO): Neuwahl des Präsidiums, Bestimmung neuer 
Ordensritter und die Vergabe der Preise für die besten Festwagen im 
Cityzug 2023 des Groß-Oberhausener Karnevals.

Los ging es im neuen Ratssaal der Stadt! Oberbürgermeister Daniel 
Schranz, selbst Ritter des Eulenordens (2017), präsentierte den 
neuen Saal mit allen Facetten der Geschichte  – in der Öffentlichkeit 
kontrovers diskutierten – Kosten und verwies dabei auch auf das 
„Haushaltsflimmern in der Herzkammer“.  Dennoch waren sich die 
Ritter des Eulenordens einig: Das historische Gewand des Saales soll-
te zukünftig der Bürgerschaft aber auch den Touristen zeigen, dass 
sich Oberhausen seiner kurzen und zum Teil wechselvollen Geschich-
te bewusst ist und sich zugleich der Zukunft verpflichtet fühlt. Fazit 
nach einer Stunde: „Das Herzstück der Demokratie darf auch etwas 
kosten!“

Nach dem begeisternden Besuch wurde die Jahressitzung in Char-
lie’s Eventlocation im Wintergarten der LAH fortgesetzt.
Der Karneval leistet – in bester sozialer Absicht – zweifelsfrei einen 
wichtigen Beitrag zum Zusammenhalt der Gesellschaft. 

Die Mitglieder gedachten des verstorbenen Mitgliedes Helmut 
Schwiening. Schließlich ging mit Helmut Schwiening ein gelebtes 
Stück Babcock-Geschichte und auch eine Instanz des Oberhausener 
Karnevals von uns.

Der Oberbürgermeister wurde zum Versammlungsleiter gewählt, da-
mit ein neuer Vorstand für die nächsten zwei Jahre gewählt werden 
konnte. 

Präsidium des 
Eulenordens

Glückauf Bronze Gretel 
Kühr 
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Das einstimmige Ergebnis lautete: Der alte ist auch der neue Vorstand: Präsi-
dent Walter Paßgang, Vizepräsident Bernhard Elsemann, Schatzmeisterin Jutta 
Kruft-Lohrengel und Schriftführer Werner Overkamp. Kassenprüfer wurden 
wieder Oliver Mebus und Hans Stratmann.

Der Preis des Eulenordens für den besten Festwagen im City-Zug 2023 – so die 
Jury unter der Leitung von Dr. Slobodan Stevanovic –  geht mit 500 Euro an die 
Blau-Gelb St. Marien 2004 e.V.: Motto des Wagens – „Und alles,  watte siehst,  is 
Oberhausen!“
Den ersten Sonderpreis erhält die 1. KG Königshardt 1985 e.V. mit 400 Euro 
für den Wagen mit dem Motto: „Die KGK feiert nun im All – die Narren und den 
Karneval!“
Der zweite Sonderpreis mit 300 Euro geht an die KG Blau-Gelb Vondern 1936 e.V. 
für den Wagen mit dem Motto: „Wir sind wieder da! Vondern feiert Karneval – 
jetzt CO 2 neutral.“

Höhepunkt in der TO war die Wahl der neuen Mitglieder im Eulenorden – auf 
Vorschlag der Findungskommission. Am 28. Januar 2024 werden nach der ge-
heimen Abstimmung in den Eulenorden aufgenommen: Manfred Flore und Marc 
Schmitz.

In der Vita von Flore und Schmitz sind die Fähigkeiten, Erfahrungen und Kennt-
nisse dieser zwei Kandidaten zusammengefasst. 
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Foto: 
Manfred Flore und Marc Schmitz

Diverse Fotos: 
Der neue Ratssaal – 

Foto Tom Thöne
Das alte/neue Präsidium: li. 

Schriftführer Werner Overkamp, 
Präsident Walter Paßgang, 

Schatzmeisterin Jutta Kruft-
Lohrengel und Vizepräsident 

Bernhard Elsemann

Die Mitglieder des Eulenordens waren übereinstimmend der Mei-
nung, mit Manfred Flore und Marc Schmitz eine gute und richtige 
Wahl getroffen zu haben. 

Weitere Termine im Eulenorden: 
Verleihung der Preise des Eulenordens an die Wagenbauer und 
Tanzgarden am Donnerstag, 23. November 2023, um 18.00 Uhr im 
Gdanska am Altmarkt.

Prinzenempfang am 28. Januar 2024, ab 11.00 Uhr im Kongresszen-
trum der Luise-Albertz-Halle, Saal Berlin.

Bildunterschriften: 
Die Ritter des Eulenordens wurden bei der Besichtigung  des Rats-
saals auch auf das „Haushaltsflimmern“ in dieser neuen Herzkam-
mer der Stadt aufmerksam gemacht. Alle Besucher waren vom 
neuen Ratssaal sehr angetan und begeistert.  

Wenige Tage zuvor wurde der neue Ratssaal in einer Sondersitzung 
des Rates der Stadt der Öffentlichkeit übergeben. In dieser Sitzung 
wurden zwei prominente Politiker mit der zweithöchsten Würdigung 
der Stadt geehrt, der Glückauf-Bronze. Die Rede ist von unserem 
Mitglied Altbürgermeisterin Gretel Kühr und  Alt-Oberbürgermeis-
ter Burkhard Drescher. Das Foto zeigt Gretel Kühr neben OB Daniel 
Schranz.



Neue Eulen
Neues Mitglied im Eulenorden Nr. 114 – Bürgermeister Manfred 
Flore

Der Eulenorden Närrische Weisheit zeichnet mit Manfred Flore (73) 
einen Oberhausener Bürger aus, der seit Jahren ein hohes Engage-
ment im bürgerschaftlichen und auch im karnevalistischen Bereich 
zeigt.

Stellvertretend für die Vielfältigkeit der von ihm wahrgenommenen 
Aufgaben seien hier nur einige genannt:

• Seit 1999 Mitglied des Rates der Stadt Oberhausen, seit mehr   
   als 20 Jahren kulturpolitischer Sprecher der SPD-Fraktion

• Mitglied in vielen Selbstverwaltungsorganen des Handwerks,   
   geprägt durch seine langjährige Tätigkeit als Bezirksschorn-  
   steinfegermeister

• Aktive Tätigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr mit hoher persönli- 
   cher Qualifizierung z.B. als Verbandsführer

• Sprecher der Oberhausener Bürgerinitiative „Betuwe, so nicht“  
   und der Sterkrader Interessengemeinschaft

• Karnevalsprinz von Oberhausen 2003/2004, Mitglied der Sty- 
   rumer Löwen und 20 Jahre Senatspräsident der KG Blaue Fun- 
   ken Oberhausen

• Und nicht zuletzt: Bürgermeister unserer Stadt

Manfred Flore trägt die Mitgliedsnummer 114. 
Die Laudatio auf ihn hält Petra Köhler, die 2023 mit dem Eulenorden 
ausgezeichnet wurde.

 
 
 



Neues Mitglied im Eulenorden Nr. 115 - Marc Schmitz

Marc Schmitz (53) ist in Osterfeld geboren und begann nach Erreichung der 

Mittleren Reife eine Lehre als Dachdecker.

Nach Erhalt seines Gesellenbriefes besuchte er die Meisterschule in Karlsruhe 

und schloss diese weitere Qualifizierung erfolgreich ab. Bereits mit 23 Jahren 

machte er sich selbstständig und gründete das Dachdeckerunternehmen 

Schmitz Bedachungen GmbH.

Marc Schmitz entwickelte sich zu einem erfolgreichen Unternehmer in Ober-

hausen.

Er führt inzwischen neben der Schmitz Bedachungen GmbH auch die Stauch-

Bau GmbH und die Winkels Zimmerei GmbH.

Im Jahre 2016 wurde er Mitglied im Lions Club Oberhausen. Hier nimmt er die 

Funktion als Vorsitzender des LIONS-Hilfswerk Oberhausen wahr. 

So ist Marc Schmitz Hauptorganisator des jährlichen Weihnachtsbaumverkau-

fes zu Gunsten des „Ambulanten Hospizes Oberhausen e.V“.

Seine Leidenschaft ist der Karneval. Er ist als Gründungsmitglied des Corps à 

la Suite bei der KGK Königshardt aktiv und war im Jahr 2000 Hoppeditz auf 

Rothebusch.

2019/2020 wurde er als Senator bei der Traditionsgesellschaft der Blauen 

Funken Oberhausen aufgenommen. Wichtig ist ihm, dass die Kinder und 

Jugendlichen Freude am Karneval in Oberhausen und Osterfeld haben. Daher 

unterstützt er zum Beispiel engagiert den Umzug in Osterfeld, indem er aus 

seinem Fuhrpark Fahrzeuge zur Verfügung stellt.

Da ihm in jungen Jahren – nach eigenen Aussagen und in dankbarer Erin-

nerung –  sehr geholfen wurde, folgt er seit dem der Maxime: „Helfen, wo es 

notwendig ist und wo man unterstützen kann!“. Viele, die ihn kennen, wissen: 

Marc Schmitz ergreift oft und gerne die Initiative, packt an und führt Verspre-

chungen auch aus!

Marc Schmitz trägt die Mitgliedsnummer 115.

Die Laudatio auf ihn hält Gerd Rien, der Ritter aus dem Jahr 2023.

Neue Eulen



Am Ende einer Stadtrundfahrt des Eulenordens stand eine hausgemachte Brot-
zeit mit einem „Bunten Strauß von fröhlichen Liedern“!

Nach dem Motto: „Ich sehe was, was du nicht siehst“ startete der Eulenorden am Dienstag, 

29.8.2023, eine kleine Stadtrundfahrt – die Teilnehmer/innen riskierten mit großem Interesse 

neugierige Blicke hinter die Kulissen des Karnevalsmuseums in der Sedanstraße und der Wagen-

bauhalle am Eisenhammer.

Abgerundet wurde der Tag in einer gemütlichen Runde im Hotel zur Post. Udo Kürten zeigte 

sich von der besten Seite und servierte im Beisein des Prinzen in Spe Jörg I. (Becker) eine üppi-

ge Brotzeit. Sorgen, Nöte und auch Stress gerieten am Ende an diesem fröhlichen Liederabend 

in den Hintergrund.

In solchen fröhlichen Runden werden oft auch neue Ideen geschmiedet. So sollen nach dem 

Willen des Präsidiums – insbesondere der Schatzmeisterin Jutta Kruft-Lohrengel in Zusam-

menarbeit mit Petra Köhler – alle Tanzgarden, die eine Kindergarde betreuen, eine Zuwendung 

von 300 Euro erhalten. 

Stadtrundfahrt



Preis des Eulenordens 
 „Närrische Weisheit“

KG Blau-Gelb Vondern 1936 e.V.

Walter-Buhrow-Preis 1980

Walter-Buhrow-Preis 1988

Walter-Buhrow-Preis 1995

Walter-Buhrow-Preis 2003

Walter-Buhrow-Preis 2005

1. Sonderpreis 2007

Preis des Eulenordens 2009

Preis des Eulenordens 2011

Preis des Eulenordens 2013

Preis des Eulenordens 2014

1. Sonderpreis 2015

1. Sonderpreis 2016

Preis des Eulenordens 2017

Preis des Eulenordens 2018

1. Sonderpreis 2019

2. Sonderpreis 2023

1. Alstadener KG
Grün-Rot Wagaschei e.V. 1955

Walter-Buhrow-Preis 2001

2. Sonderpreis 2003

1. Sonderpreis 2004

1. Sonderpreis 2006

Walter-Buhrow-Preis 2008

KG Sterkrader Raben 1974 e.V.

Walter-Buhrow-Preis 1987

Walter-Buhrow-Preis 2000

2. Sonderpreis 2012

Ehrengarde Stadt Oberhausen 

1. Sonderpreis 2014
 

1. KG Narrenzunft – 
Oberhausen 1986 e.V.
Walter-Buhrow-Preis 2004
Preis des Eulenordens 2010
1. Sonderpreis 2012 

Karnevalsgesellschaft 
Alstadener Ruhrnarren e.V. 
Walter-Buhrow-Preis 2002
  
Lebenshilfe-
Menschen mit Behinderung 
2. Sonderpreis 2006

1. KG Königshardt 1985 e.V.
Walter-Buhrow-Preis 1990
Walter-Buhrow-Preis 1997
Walter-Buhrow-Preis 1998
2. Sonderpreis 2000
2. Sonderpreis 2002
2. Sonderpreis 2005
2. Sonderpreis 2007
1. Sonderpreis 2010
Preis des Eulenordens 2015
2. Sonderpreis 2016
1. Sonderpreis 2017
Preis des Eulenordens 2019-10-04
1. Sonderpreis  2023
 
KG Blau-Gelb St. Marien
2. Sonderpreis 2004
1. Sonderpreis 2009
1. Sonderpreis 2013
Preis des Eulenordens 2016
1. Sonderpreis 2018

Preis des Eulenordens 2023



Liricher KG 
„Die Müllschlucker“ 1972 e.V.

Walter-Buhrow-Preis 1985

Walter-Buhrow-Preis 1989

Walter-Buhrow-Preis 1993

1. Sonderpreis 2000

Walter-Buhrow-Preis 2007

2. Sonderpreis 2009

1. Sonderpreis 2011 

KG Schwarz-Weiß 
Buschhausen 1977 e.V.

1. Sonderpreis 2005

Alte Oberhausener KG 
Weiß-Rot 1889 e.V.

Walter-Buhrow-Preis 1977

Walter-Buhrow-Preis 1981

Walter-Buhrow-Preis 1982

Walter-Buhrow-Preis 1983

Walter-Buhrow-Preis 1992

1. Sonderpreis 2002

1. Sonderpreis 2008

2. Sonderpreis 2015 

KG Blau-Weiß 

Styrumer Löwen 1953 e.V.

Walter-Buhrow-Preis 2006

2. Sonderpreis 2010

2. Sonderpreis 2013

2. Sonderpreis 2014

 

 

 

KG Weiß-Grün HOAG 1963 e.V.

Walter-Buhrow-Preis 1996 

2. Sonderpreis 2008 

2. Sonderpreis 2011 

Finkk – Förderinitiative 

krankes Kind e.V. 

1. Sonderpreis 2003 

Freunde Osterfeld e.V. 

Walter-Buhrow-Preis 1994 

Alstaderner Bären 2007 e.V.

2. Sonderpreis 2017

 

1. SG „Die Bernhardiner“2013 e.V.

2. Sonderpreis 2018

 

KG Eisenheim ZickZack

 2. Sonderpreis 2019



Bewertung der schönsten oder interessantesten Motiv- oder Festwa-

gen im Cityzug des Hauptausschusses Groß-Oberhausener Karneval 

am 19. Februar 2023 durch die Jury des Eulenordens „Närrische 

Weisheit“ unter der Verantwortung von Dr. Slobodan Stevanovic.

Die Karnevals-Session 2023 ist zu Ende, aber die tollen Erfahrungen 

und Begegnungen mit den liebevoll gestalteten Wagen, ob Motiv- oder 

Festwagen, bleiben in guter Erinnerung. Eine Jury unter der Leitung 

von Dr. Slobodan Stevanovic hat nun den Mitgliedern des Eulenordens 

die Entscheidung vorgelegt. Diese gilt es am 23. November 2023 zu 

prämieren.

Die Juroren des Eulenordens waren an verschiedenen Strecken des 

Zuges platziert, um die Wagen, deren Motto und Gestaltung, objektiv 

und karnevalistisch in den Blick zu nehmen.

Hier das Ergebnis: 

Preis des Eulenordens: mit 500 Euro

Blau-Gelb St. Marien - und alles watte siehst ist Oberhausen

1. Sonderpreis: mit 400 Euro

1. KG Königshardt 1985 e.V. 

Für den Start in die neue Zeit – Mondlandung in Königshardt oder 

Startrampe

2. Sonderpreis: mit 300 Euro 

KG Blau-Gelb Vondern 1936 e.V. 

mit dem Motto: 

Wir sind wieder da – einerseits nach Corona und andererseits über 

die Natur – es sind wieder Fische in der Emscher.

Preis des Eulenordens 
 „Närrische Weisheit“



1. Sonderpreis: mit 400 Euro 
1. KG Königshardt 1985 e.V. 

2. Sonderpreis mit 300 Euro 
KG Blau-Gelb Vondern 1936 e.V. 

Preis des Eulenordens
KG Blau Gelb St. Marien 



1963
Dr. Dr. Hermann Reusch,
Generaldirektor GHH ✞
Louis Brand, Kaufmann ✞
 
1964
Walter Buhrow, Journalist ✞
Peter Maaßen sen.,  
Großkaufmann ✞

1965
Eduard Kleinöder,
Gebäudereinigungsmeister ✞
Carl Mandrella,  
Verlagspräsident ✞

1966
Georg Kanzen, Polizeidirektor ✞

1967
Arnold Rademacher,  
Stadtverordneter ✞
Dr. med. Wilhelm Schmitz ✞

1968
Walter Kürten, Bäckermeister ✞
Hans Böhner, Bergmann ✞

1969
Heinz Balke, Juwelier ✞
Jupp Feser, Zahnarzt ✞

1970
Fr. Wilhelm Maaßen,
Industrie-Kaufmann ✞
Walter Nierhaus, Kaufmann ✞

1971
Karl Fritz, Gastwirt ✞
Ewald Diel, Prokurist ✞

1972
Franz Klein,  
Reg.-Bezirkskommissar ✞
Prof. Dr. med. Hans Wild ✞

1973
Karl-Heinz Wolf, Ingenieur ✞
Dr. med. Werner Schulte ✞

1974
Franz Sörries, Bürgermeister ✞
Hans Bruckschen, 
Bundesbahnbeamter ✞

1975
Heinz Martin Peters,
Sparkassendirektor ✞
Hermann Kuss, Gastwirt ✞

1976
Wilhelm Knappmann, 
Stadtdechant ✞
Dr. med. Franz Hecker ✞

1977
Friedrich Kübel, 
Arbeitsdirektor (TNO) ✞
Lothar Blumberg,
Rechtsanwalt & Notar ✞

1978
Otto Bürger,
Werksdirektor (Babcock) ✞
Willy Metzen, 
Elektrokaufmann ✞

1979
Fritz Eickelen, Bürgermeister ✞
Wilhelm Henn, Kaufmann ✞

1980
Kurt Schöndeling sen., 
Elektromeister ✞
Willi Tümmers, Direktor ✞

1981
Ewald Weber, 
Kreishandwerksmeister ✞
Heinz Lenard, 
Goldschmiedemeister ✞

1982
Wolfgang Flesch, 
Sparkassendirektor
Hugo Baum, Beigeordneter ✞

1983
Egon Berchter, Prokurist (GHH)
Hans-Georg Hofmann,  
Kaufmann ✞

1984
K.-H. Meier-Gerdingh, 
Polizeipräsident ✞
Heinz Hartmann, 
Bundesbahnbeamter ✞

1985
Dr. Theo Küppers, 
Dipl.-Kaufmann ✞
Walter Rössel, 
Oberbranddirektor ✞

1986
Dr. med. Heinz Barge ✞

1987
Heinz Sträter, 
Techn. Angestellter ✞
Dr. med. Jochen Christians

1988
Heinrich-Günter Dehorn, 
Kaufmann ✞
Hans Krämer, Direktor (Rück) ✞

1989
Ernst Craemer, Architekt ✞
Bernd Oesterschlink, 
Bürgermeister ✞

1990
Hildegard Matthäus,
Landtagsabgeordnete 
NRW ✞
Heinz Schleußer, 
Finanzminister NRW ✞

1991
Werner Geese, 
Kreishandwerksmeister ✞

1992
Friedhelm van den Mond,
Oberbürgermeister
Walter Paßgang,
CDU-Fraktionsgeschäfts-
führer

1993
Günter Brand, Juwelier ✞
Tim Wiegand, Kaufmann
 
1994
Bernd Schur, Lehrer
Kurt Löwenthal, Kaufmann ✞

1995
Wolfgang Scharfenkamp,
Gebäudereinigungsmeister ✞ 

1996
Paul Wischermann, Hotelier
Engelbert Wientgens, 
Fahrmeister (StOAG) ✞

1997
Rolf Feldmann, 
Geschäftsführer (GMVA) ✞
Theo Heineke, Vorstand (EVO)

Manfred Flore
& 

Marc Schmitz

Träger des Eulenordens 
 „Närrische Weisheit“ – 1963 - 2024



1998
Michael Groschek, 
SPD-Generalsekretär NRW
Werner Boll, Technischer 
Angestellter (TNO) ✞

1999
Helmut Schwiening, 
Sicherheitsing. (Babcock)
Ewald Lammert,
Geschäftsführer Firma Heine ✞

2000
Dirk Grünewald, 
Geschäftsf. und IHK-Präsident
Josef Loege, 
Techn. Angestellter
(Thyssen Stahl) ✞

2001
Burkhard Drescher, 
Oberbürgermeister
Karl Strauch, Kaufmann ✞

2002
Heinrich Becker, Unternehmer
Dr. Thomas Mathenia, 
Vorstand (EVO)

2003
Emil Breithecker, 
Prälat und Stadtdechant ✞
Gretel Kühr, Bürgermeisterin

2004
Bernd Elsemann, 
1. Beigeordneter und Käm-
merer der Stadt Oberhausen
Dietrich Kusenberg, Dipl. Ing. ✞

2005
Johannes Trum, Evers GmbH,
Geschäftsführer

2006
Jutta Kruft-Lohrengel,
Geschäftsf. BMW-Kruft
Karlheinz Merzig,
Vorstandsvors. Stadtsparkasse

2007
Klaus Wehling, 
Oberbürgermeister
Jürgen Maus, Vorstandsvors. 
MAN Turbo AG

2008
Prof, Dr. med. Claus Niederau,
Gerburg Jahnke, Kabarettistin

2009
Elia Albrecht-Mainz, 
Bürgermeisterin
Rainer Lettkamp, 
Geschäftsf. Lebenshilfe e. V.

2010
Christine Mertens, 
Gardeleiterin der KG „Blaue 
Funken Oberhausen”
Hermann-Josef Kanders,
Vorstandsmitglied der 
Volksbank Rhein-Ruhr ✞

2011
Ralf Kock,
Selbstständiger Elektromeister
Dr. Slobodan Stevanovic, 
Zahnarzt

2012
Jürgen Fischer, 
Selbstständiger Holzkaufmann
Udo Kürten, 
Selbstst. Fleischermeister

2013
Bernd Homberg,
Technischer Vorstand EVO
Hans-Werner Stratmann,
Regionaldirektor AOK

2014
Monika Walter, 
Geschäftsführerin
der Fa. Walter Perspektiven
Werner Overkamp,
Mitglied der Geschäftsfüh-
rung der STOAG - Stadtwer-
ke Oberhausen GmbH

2015
Dr. Peter Fabritz, Stadt-
dechant
Joachim Deterding, 
Superintendent

2016
Czeslaw Golebiewski,
Gastwirt & Inhaber 
Restaurant „Gdanska“
Oliver Reuter, 
Vorstand Volksbank
Rhein-Ruhr eG

2017
Daniel Schranz, 
Oberbürgermeister
Maria Guthoff, 
Geschäftsführerin
Wirtschaftsbetriebe OB (WBO)

2018
Ludger Decker, Bankkauf-
mann und Hauptausschus-
spräsident Dr. Klaus Schulte,
selbst. Wirtschaftsprüfer

2019
Oliver Mebus, Vorstand 
Stadtsparkasse Oberhausen
Hans-Hermann Mleczak,
Vorsitzender 1. KG Königshardt
Leiter: Regeltechnik OXEA GmbH

2020
Thomas Gäng, Vorsitzender 
des Katholikenrates und 
Vorstand Stadtsparkasse der 
Stadt Oberhausen
Kai Magnus Sting, Kabaret-
tist, Autor und Schauspieler

2021/2022

-

2023
Gerd Rien Exprinz
Orga-Leiter HA
Mitglied Präsidium LRN
Petra Köhler
Obfrau Tanzturnierausschuss BDK
Trainerin der
KG Weiß-Grün HOAG

2024
Manfred Flore, Exprinz, 
Bürgermeister, Schornstein-
fegermeister,
Verbandsführer Freiwillige 
Feuerwehr
Marc Schmitz, Selbststän-
diger Dachdeckermeister, 
Geschäftsführer Bau- und 
Zimmereibetrieb,
Vors. Lions Hilfswerk



Freitag, der 13. Oktober 2023 – Der Wettergott muss ein Golfer 
sein! 

Im Golfclub Hünxerwald fand das diesjährige Eulen-Golfturnier statt. 
In der Nacht zuvor regnete es ununterbrochen. Zum Beginn des 
Turniers kam die ersehnte Sonne zum Vorschein und brachte alle 11 
Golfer*innen trocken ins Clubhaus zur Siegerehrung. 

Nach einem kleinen Imbiss wurde der Wanderpokal an den Organi-
sator Jürgen Fischer mit einem Dankeschön des Präsidenten Walter 
Paßgang übergeben.  
Jürgen Fischer (38 Punkte) lag knapp vor Oliver Mebus (35 Punkte) 
und Marlies Mathenia (34 Punkte).  
Mit Ehrgeiz und sportlichem Einsatz soll es auch 2024 wieder ein 
Turnier geben. 

Eulen-Golfturnier      Golfclub Hünxerwald



Die Stadtprinzen 
   von Groß-Oberhausen

1950

1951

1952

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1960

1961

1962

1963

1964

1965

1966

1967

1968

1969

1970

1971

1972

1973

1974

1975

1976

1977

1978

1979

1980

1981

1982

1983

1984

Karl-Werner I.

Karl-Werner I.

Wilhelm I.

Franz I.

Heinz I.

Walter I.

Wilhelm II.

Wilhelm III.

Armin I.

Erwald I.

Robert I.

Wilhelm IV.

Willi V.

Fried.-Wilh. I.

Clemens I.

Albert I.

Jupp I.

Friedrich I.

Ludwig I.

Hermann I.

Udo I.

Fritz I.

Kurt I.

Ernst I.

Paul I.

Heinrich I.

Hans I.

Peter I.

Bernd I.

Karl-Heinz I.

Herbert I.

Hans-Georg I.

Walter-Clemens I.

Reinhold I.

Gerd I.

Jansen

Jansen

Dr. Schmitz

Grotschika

Lüger

Buhrow

Matecki

Henn

Thiele

Kleinod

Darius

Kröger

Gerecke

Maaßen

Große-Segerath

Grömke

Feser

Köpper

Scholz

Kuss

Wendt

Gröninger

Schöndeling

Bredenkamp

Pokorny

Driever

Böhner

Mroczek

Schur

Wolf

Striebosch

Breit

Cors

Zahlten

Lepges

Friedler

Paßgang

Elsing

Winkler

Bergendahl

Heiligers

Kolkenbrock

Kolkenbrock

Sonntag

Heiligers

Loege

Patzsch

Wittenberg

Fässer

Gerigk

Gorn

Wolf

Köhler

Papendorf

Flore

Achim I.

Walter II.

Harald I.

Georg I.

Jürgen I.

Heinrich II.

Heiner I.

Heiner I.

Erich I.

Heinrich I.

Josef I.

Siegfried I.

Hans-Jürgen I.

Friedel I.

Jürgen II.

Wolfgang I.

Johannes I.

Jürgen III.

Walter III.

Manfred I.

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1991

1992

1993

1994

1995

1996

1997

1998

1999

2000

2001

2002

2003

2004

2005

2006

2007

2008

2009

2010

2011

2012

2013

2014

2015

2016

2017

2018

2019 

2020

2021

2022 

2023

Karlheinz I.

Karl-Heinz II.

Hans Hermann I.

Hans-Georg II.

Ralf I.

Marco I.

Peter II.

Manfred II.

Gerhard I.

Ludger I.

Peter III.

Thomas I.

Mario I.

Hermann II.

Clemens II. 

Dirk I.

Jörg I.

Rainer I.  

Jörg I.

Kind

Pflugbeil

Mleczak

Leinweber

Kock

Helling

Klomberg

Buil

Rien

Decker

Birkhäuser

Dietz

Hochmuth

Buschmann

Rüter

Loege

Becker

Lettkamp 

Becker


